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Der vor lie gen de klei ne Rat ge ber er freut sich gro -
ßer Be liebt heit. Auch die dreizehnte Auf la ge ist 
in zwi schen voll stän dig ver grif fen. Die Neu auf la ge
be rück sich tigt zahl rei che Ge set zes än de run gen, die
seit der letz ten Auf la ge er folgt sind. Die Rechts -
tipps zum Ver kehrs un fall stel len die wich tigs ten
Re geln für das Ver hal ten un mit tel bar nach dem
Un fall dar, ge ben aber auch ei ne Rei he von Hin -
wei sen und Rat schlä gen für spä ter auf tre ten de
Prob le me. Na tür lich kann und soll un ser Rat ge ber
den in di vi du el len Rechts rat nicht er set zen, wenn
er im Ein zel fall not wen dig ist. Er soll ih nen so zu -
sa gen „ers te Hil fe“ nach ei nem Un fall leis ten. Soll -
ten un se re Rechts tipps da rü ber hi naus da zu bei tra -
gen, dass sich die Kon tra hen ten ei nes Un falls bei
Ba ga tell schä den oh ne grö ße ren Auf wand ei ni gen,
wür den wir uns be son ders freu en.

Le sen Sie die Bro schü re vor sorg lich ein mal durch
und le gen Sie sie – für al le Fäl le – in Ihr Hand -
schuh fach. Wir wün schen Ih nen, dass Sie sie nicht
brau chen wer den.

Mün chen, im April 2007
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Das Ge setz ver pflich tet je den, des sen Ver hal ten
zum Un fall bei ge tra gen ha ben kann, zu nächst am
Un fall ort zu blei ben  und die er for der li chen Fest -
stel lun gen zu er mög li chen. Aus nah men gel ten nur
in Not fäl len (z.B. wenn ein Schwerverletzter ver -
sorgt wer den muss). Un fall flucht ist kein Ka va liers -
de likt! Sie kann Füh rer schein und Ver si che rungs -
schutz kos ten und bringt Ih nen oben drein ei ne
emp find li che Stra fe ein.

Das ers te Ge bot: An hal ten!

1.



Prü fen Sie die Fol gen des Un falls und ent schei den
Sie, was zu erst zu tun ist. Nachts auf ei ner viel be-
fahrenen Fern stra ße, an un über sicht li chen Un fall -
stel len oder in ähn li chen Si tua tio nen set zen Sie
durch Ret tungs ak tio nen vor Ab si che rung der 
Un fall stel le Ihr Le ben und das an de rer Ver kehrs -
teil neh mer aufs Spiel. Da her soll ten Sie, wenn den
Ver letz ten nicht un mit tel ba re Ge fahr droht, zu -
nächst die

Un fall stel le ord nungs ge mäß ab si chern:
– Warn blink an la ge ein schal ten;
– Warn drei eck und, so weit vor han den, 

Warn leuch te auf stel len.

Ach tung
Ein Warn drei eck we ni ge Me ter vor dem Un fall -
fahr zeug nützt nichts! Es soll te et wa 100 m vor der
Un fall stel le auf ge stellt wer den;

– bei ge ring fü gi gem Scha den bis et wa 1.500 €
je be tei lig tem Fahr zeug un ver züg lich an den
Stra ßen rand fah ren, wenn da durch nicht 
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Un fall spu ren vor den not wen di gen Fest stel lun -
gen ver wischt oder be sei tigt wer den.

Zur ers ten Hil fe bei Un glücks fäl len ist je der mann,
be son ders aber je der Un fall be tei lig te ver pflich tet,
soweit die Hil fe er for der lich und nach den Um -
stän den zu mut bar ist. Un ter las se ne Hil fe leis tung
ist straf bar! Im Ver bands kas ten Ih res Au tos fin den
Sie die wich tigsten Ver bands ma te ria li en. Bei al len
Ver let zun gen, die nicht of fen sicht lich un ge fähr lich
sind, soll te man ei nen Arzt zu Ra te zie hen. Hal ten
Sie sich bei Not fall mel dun gen (all ge mei ner Not -
ruf: 110) an das „W“-Sche ma:

Wer mel det? (Na me und Stand ort)
Wo ist et was pas siert? (Un fall ort)
Was ist pas siert? (Zahl der Ver letz ten; Schil de -

rung der Un fall fol gen und Ver let zun gen)

Si chern der Un fall stel le und
Hil fe für die Ver letz ten

2.
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No tie ren Sie die wich tigs ten Da ten der an de ren
Un fall be tei lig ten (Na me, An schrift, Ver si che rung,
Ver si che rungs num mer und po li zei li ches Kenn zei -
chen des Fahr zeugs). Ha ben Sie nicht al le An ga ben
über die ei ge ne Ver si che rung oder die Ver si che -
rung des Un fall geg ners zur Hand, kön nen Sie über
die Aus kunfts stel le al le not wen di gen In for ma tio -
nen er hal ten.

Aus kunfts stel le
Als ein er heb li ches Prob lem er weist sich die Er mitt -
lung des Schä di gers oder des sen Ver si che rers, wenn
dem Ge schä dig ten nur das Fahr zeug kenn zei chen
be kannt ist. Des halb wur de beim „Zent ral ruf der
Au to ver si che rer“ (An schrift: GDV Dienst leis tungs-
GmbH & Co. KG, Glo cken gieß er wall 1, 20095
Ham burg; Tel.: 0180 /25 0 26, bun des weit rund 
um die Uhr (6 Cent pro Anruf aus dem deutschen
Festnetz); In ter net: www.zent ral ruf.de) ei ne zent -
ra le Aus kunfts stel le ein ge rich tet, die dem Ge schä -

dig ten ins be son de re In for ma tio nen über Na me und
An schrift des Ver si che rers und des Hal ters des
schä di gen den Fahr zeugs gibt. Die Aus kunft wird
auch er teilt, wenn sich der Un fall im eu ro pä i schen
Aus land er eig net hat. Die Aus kunfts stel le ar bei tet
da zu mit an de ren Aus kunfts stel len im Eu ro pä-
 i schen Wirt schafts raum zu sam men und nennt auch
den Be auf trag ten der aus län di schen Ver si che rung
für die Scha dens re gu lie rung (sie he da zu Sei te 30).

Be ach ten Sie, dass der Zent ral ruf der Au to ve rsi che -
rer auf grund Ih res An rufs die Scha dens mel dung 
an die Haft pflicht ver si che rung des Un fall geg ners
wei ter gibt. Sie müs sen des halb da mit rech nen,
dass die geg ne ri sche Haft pflicht ver si che rung von
sich aus an Sie he ran tritt und ei nen Kraft fahr -
zeug-Sach ver stän di gen ih rer Wahl ein schal tet. Da -
mit müs sen Sie sich je doch nicht zu frie den ge ben
(sie he hier zu auch Punkt 10 – Kraft fahr zeug-Sach -
ver stän di ge –).

Per so na li en aus tau schen!

3.
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Bei Un fäl len mit To ten, Ver letz ten und er heb li -
chem Sach scha den soll ten Sie im mer die Po li zei
ru fen (all ge mei ner Not ruf: 110). Zweck mä ßig ist
ein sol cher An ruf auch, wenn sich die Schuld fra ge
nicht klä ren lässt oder wenn an dem Un fall Per so -
nen be tei ligt sind, die im Aus land woh nen. No tie -
ren Sie bei ei ner Un fall auf nah me durch die Po li zei
den Na men des er mit teln den Po li zei be am ten und
des sen Dienst stel le, da mit Sie ge ge be nen falls zu -
rück fra gen kön nen.

Ba ga tell schä den kön nen Sie selbst re geln. Da zu
fin den Sie un ter Punkt 6 ei ni ge Tipps.

Wich tig:
Sie sind, wie je der an de re Be tei lig te, ge setz lich
ver pflich tet, so  lan ge am Un fall ort zu blei ben, bis
Sie zu Guns ten der an de ren Un fall be trof fe nen die
Fest stel lun gen Ih rer Per son, Ih res Fahr zeugs und
der Art Ih rer Be tei li gung am Un fall er mög licht 
ha ben. Fer ner müs sen Sie auf Ver lan gen Ih ren 
Na men und Ih re An schrift an ge ben, Füh rer schein
und Fahr zeug schein vor wei sen und nach bes tem
Wis sen An ga ben über Ih re Ver si che rung ma chen.
Verletzen Sie Ihre Pflichten, so machen Sie sich
u.U. sogar straf bar!

Ist nie mand an der Un fall stel le zu se hen (z.B. weil
Sie ge gen ein ge park tes Au to ge sto ßen sind), so
müs sen Sie in je dem Fall ei ne an ge mes se ne Zeit
war ten. Wie lan ge, das hängt von den Um stän den
(z.B. Ta ges zeit, Ort und Schwe re des Un falls) ab.
Kommt in die ser Zeit nie mand, so dür fen Sie sich
ent fer nen, müs sen aber den an de ren Un fall be tei -
lig ten und Ge schä dig ten oder ei ner nahe gelege-
nen Po li zei dienst stel le un ver züg lich mel den, dass
Sie am Un fall be tei ligt ge we sen sind. Da bei müs -
sen Sie auch Ih re An schrift, Ih ren Auf ent halt so wie
das Kenn zei chen und den Stand ort Ih res Fahr zeugs
an ge ben so wie auf Wunsch die not wen di gen Fest -
stel lun gen er mög li chen. Ei ne sol che Mel dung
müs sen Sie auch ma chen, wenn Sie sich be rech tigt
vom Un fall ort ent fernt ha ben (z.B. weil Sie für ei -
nen Ver letz ten ge sorgt ha ben). Be ach ten Sie die se
Re geln nicht, ma chen Sie sich straf bar!

Brau chen Sie die Po li zei?

4.



Zeu gen sind manch mal nicht leicht zu fin den. Fra -
gen Sie ins be son de re am Un fall nicht be tei lig te
Um ste hen de, wer be reit ist, als Zeu ge aus zu sa gen.
No tie ren Sie sich Na men und An schrift der Zeu -
gen, ge ge be nen falls noch die Kraft fahr zeug kenn -
zei chen un be tei lig ter Drit ter, die den Un fall be -
obach tet ha ben.

Fo tos, die die Un fall stel le, die An ord nung der be -
tei lig ten Fahr zeu ge nach dem Un fall, Un fall schä -
den etc. fest hal ten, er wei sen sich spä ter oft als
sehr nütz lich. Ei ne im Hand schuh fach auf be wahr te
bil li ge Ka me ra, wenn mög lich mit Blitz licht, kann
hier gu te Diens te leis ten.
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Un fall spu ren sind die si chers ten und bes ten Be -
weis mit tel. Des halb dür fen sie nicht be sei tigt wer -
den, ehe die not wen di gen Fest stel lun gen ge trof fen
sind. Ver stö ße kön nen mit ei ner Geld bu ße be legt
wer den! Mar kie ren Sie ins be son de re zu nächst die
Stand or te der Fahr zeu ge, den ge nau en Stand der
Rä der und die La ge von Un fall op fern oder Fahr -
zeug tei len.Viel leicht fin den Sie in Ih rem Ver bands -
kas ten ei ne Krei de. Bei schwe ren Un fäl len soll ten
die Un fall fahr zeu ge bis zum Ein tref fen der Po li zei
nicht ver än dert wer den. Bei Ba ga tel lun fäl len müs -
sen Sie da ge gen die Fahr bahn mög lichst rasch räu -
men, um den Ver kehr nicht un nö tig zu be hin dern.
Sie be schwö ren sonst die Ge fahr wei te rer Un fäl le
he rauf, die oft schwe rer sind als Ihr ei ge ner.

Si chern Sie Be weis mit tel !

5.



Pau scha le Schuld an er kennt nis se soll ten Sie nicht
ab ge ben. Sie kön nen sonst Är ger mit Ih rer Ver si -
che rung be kom men. Der Ver si cher te ist näm lich
grundsätzlich nicht be rech tigt, oh ne Zu stim mung
der Ver si che rung ei ne Schuld ganz oder teil wei se
an zu er ken nen.

Un ge be te ne Un fall hel fer soll ten Sie be son ders 
kri tisch un ter die Lu pe neh men. Es könn ten „Ab -
schlepp haie“ sein, die Sie un ter dem Vor wand der
Hilfs be reit schaft nur aus neh men wol len. Las sen
Sie sich in je dem Fall münd lich vor Zeu gen oder
schrift lich den Preis für die an ge bo te nen Diens te
be stä ti gen. Hal ten Sie sich im Zwei fel lie ber an
Un ter neh men, die Ih nen von den Au to mo bil clubs
und Stra ßen meis te rei en als se ri ös emp foh len wer -
den. Be son ders vor sich tig soll ten Sie sein, wenn
Ih nen ei ne kos ten lo se Scha dens re ge lung un ter der
Be din gung an ge bo ten wird, 
dass Sie Ih re Er satz an sprü che 
ab tre ten. Sol che An ge bo te 
sind oft nicht zu Ih rem 
Vor teil.
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Klei ne re Blech schä den kön nen die Be tei lig ten
selbst re geln, oh ne die Po li zei zu ru fen. Hal ten Sie
noch am Un fall ort in ei nem kur zen Pro to koll al le
we sent li chen An ga ben über die Un fall be tei lig ten,
die Fahr zeu ge so wie Art, Ver lauf und Fol gen des
Un falls fest. Form blät ter fin den Sie am En de der
Bro schü re. Al le Be tei lig ten soll ten un ter schrei ben.
Ihr Un fall geg ner er hält eben falls ein un ter schrie -
be nes Exemp lar. Fer ti gen Sie auch ei ne Skiz ze an.

Wenn Sie die Po li zei zu ei nem Un fall mit Ba ga tell -
scha den ru fen, wird sie den Un fall auf neh men, so
weit das zur Klä rung der Schuld fra ge für ein Ord -
nungs wid rig kei ten ver fah ren not wen dig ist (z.B.
wenn ein Un fall be tei lig ter ei ne Ver war nung ab -
lehnt und des halb ei ne Ord nungs wid rig kei ten an -
zei ge er stat tet wer den muss), nicht aber zur Si che -
rung zi vil recht li cher Scha den er satz an sprü che der
Un fall be tei lig ten.

Den ken Sie ge ra de bei Ba ga tell schä den an Ih ren
Scha den frei heits ra batt bei der Ver si che rung und
an den Scha dens chnell dienst zur Re gu lie rung klei -
ne rer Schä den. Nä he res fin den Sie un ter Punkt 8
und 10.
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Viel Lärm um nichts: Ba ga tell schä den!

6.
Zwei Klip pen, die Sie mei den soll ten:

7.



Ih re ei ge ne Ver si che rung müs sen Sie in ner halb 
ei ner Wo che schrift lich in for mie ren, auch wenn
Sie nicht an dem Un fall schuld sind. Das sel be gilt,
wenn der Ge schä dig te An sprü che ge gen Sie gel -
tend macht. Wird ein Er mitt lungs ver fah ren ein ge -
lei tet, ein Straf be fehl oder Buß geld be scheid er las -
sen, müs sen Sie Ih rer Ver si che rung un ver züg lich
ge son dert An zei ge er stat ten. Dies gilt auch, wenn
ge gen Sie ein An spruch ge richt lich gel tend ge macht
(z.B. Kla ge, Mahn be scheid, Be weis si che rungs ver -
fah ren, Streit ver kün dung) oder Prozesskostenhilfe
be an tragt wird. Der Tod ei nes Un fall be tei lig ten ist
ge son dert in ner halb von 48 Stun den durch Te le fax
zu mel den. Die Un fall an zei ge soll te vor al lem Na -
men und An schrift der Un fall be tei lig ten ent hal ten,

fer ner ei ne kur ze Schil de rung des

Un fall her gangs und der Un fall fol gen (Scha dens -
hö he? Ver letz te?). In al ler Re gel schickt Ih nen Ih re
Ver si che rung dann ei nen Fra ge bo gen, in dem Sie
al le we sent li chen Ein zel hei ten an ge ben müs sen.
Hier kön nen Sie auch schil dern, wer Ih rer Mei -
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Viel Schreib ar beit: Die Ver si che run gen

8.



Be ar bei tungs fris ten
Der Ver si che rer Ih res Un fall geg ners muss für den
Scha den un ver züg lich, spä tes tens aber in ner halb
von 3 Mo na ten ein Re gu lie rungs an ge bot vor le gen.
Lehnt er sei ne Ein tritts pflicht ab oder ist der Scha -
den nicht voll stän dig be zif fert, muss er dies Ih nen
in ner halb der Frist mit Grün den schrift lich mit-
 tei len. Die Frist be ginnt mit dem Zu gang Ih res 
An trags bei dem Ver si che rer.

Müs sen Sie wei te re Stel len in for mie ren?
Den ken Sie z.B. 
– bei Ver let zun gen 

an die Kran ken ver si che rung, 
– bei Ar beits un fäl len

an die Be rufs ge nos sen schaft,
– bei Ver let zun gen von In sas sen

an die In sas sen un fall ver si che rung und
– an Ih re Rechts schutz ver si che rung und

Ih re Kas ko ver si che rung.
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nung nach den Un fall ver schul det hat. Hal ten Sie
sich an die Wahr heit! Sie ris kie ren sonst Ih ren Ver -
si che rungsschutz.

Bei ei nem selbst ver schul de ten Un fall, bei dem 
le dig lich ge rin ger Sach scha den ent stan den ist,
emp fiehlt es sich häu fig, oh ne In an spruch nah me
der Ver si che rung selbst zu re gu lie ren, um sich den
Scha den frei heits ra batt zu er hal ten. Wenn Sie die -
se Al ter na ti ve wäh len, und le dig lich ein zu er set -
zen der Sach scha den von vo raus sicht lich nicht
mehr als 500 € vor liegt, ist ei ne An zei ge des Un -
falls an Ih re Ver si che rung häu fig nicht er for der lich.
Ein zel hei ten kön nen Sie Ih ren Ver si che rungs be din -
gun gen ent neh men. Soll te ei ne güt li che Ei ni gung
mit den an de ren Be tei lig ten dann trotz dem nicht
ge lin gen, müs sen Sie den Scha den bis spä tes tens
zum En de des Ka len der jah res nach träg lich Ih rer
Ver si che rung mel den. Sie kön nen aber auch den
Un fall von vorn her ein Ih rer Ver si che rung an zei gen
und spä ter den von die ser ge zahl ten Ent schä di -
gungs be trag er stat ten. Ihr Scha dens frei heits ra batt
bleibt Ih nen dann er hal ten. Ei ne Nach mel dung ist
im üb ri gen auch mög lich, wenn Sie im sel ben Ka -
len der jahr in ei nen wei te ren Un fall ver wi ckelt
wer den. Er kun di gen Sie sich im Zwei fel bei Ih rer
Ver si che rung nach der güns tigs ten Lö sung!

Die  Ver si che rung  des  Un fall geg ners  soll ten Sie
eben falls rasch, spä tes tens bin nen 14 Ta gen, in for -
mie ren. Auch Ih ren Un fall geg ner soll ten Sie bit ten,
sei ne Ver si che rung selbst um ge hend zu be nach -
rich ti gen. Mög li cher wei se kön nen Sie bei kla rer
Schuld fra ge schon jetzt ei ne Ab schlags zah lung er -
hal ten, um die Re pa ra tur Ih res Wa gens oder ei nen
Neu wa gen kauf zu fi nan zie ren.
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Der Um fang des Er satz an spruchs kann im Ein zel -
fall strei tig sein. Grund sätz lich ist je de wirt schaft -
li che Ein bu ße zu er set zen. Hier ei ni ge Stich punk te:

Per so nen schä den wie Hei lungs kos ten, Ver dienst -
aus fall und Er werbs min de rung wer den häu fig von
den ei ge nen Ver si che run gen (Kran ken kas se, Be -
rufs un fall ver si che rung etc.) oder vom Ar beit ge ber
(Lohn fort zah lung) ge tra gen. Der Er satz an spruch
geht dann in so weit auf die se Stel len
über. Das Schmer zens geld, das sie
bei ei ner Kör per- oder Ge sund heits -
ver let zung ver lan gen kön nen, müs -
sen Sie  aber in je dem Fall selbst gel -
tend ma chen.

Sach schä den müs-
sen Sie selbst
re gu lie ren.
– In der Re -
gel kön nen
Sie Er satz der
Re pa ra tur kos ten
für Ih ren Wa gen ver -
lan gen. Sie müs sen
al ler dings die se Kos -
ten mög lichst ge ring
hal ten (kei ne zu
auf wen di gen In -
stand set zungs ar -
bei ten, z.B. ge nügt
häu fig ei ne Teil la ckie rung).
Bei hö he ren Schä den et -
wa ab 750 € emp fiehlt
es sich, ei nen Kraft fahr -
zeug-Sach ver stän di gen
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Scha dens er satz kön nen Sie nur ver lan gen, wenn
der Geg ner am Un fall schuld ist oder we gen der
Be triebs ge fahr sei nes Fahr zeugs haf tet. War der
Un fall für Sie auch bei Be ach tung der größt mög-
 li chen Sorg falt nicht ver meid bar, so kön nen Sie 
Er satz Ih res ge sam ten Scha dens ver lan gen. An de -
ren falls müs sen Sie m it ei ner Min de rung Ih res 
An spruchs we gen der Be triebs ge fahr Ih res Fahr -
zeugs (z.B. bei Nicht ein hal tung der Richt ge -
schwin dig keit von 130 km/h auf Au to bah nen) oder
we gen Mit ver schul dens rech nen. Mit ei ner Min de -
rung Ih res An spruchs müs sen Sie auch rech nen,
wenn durch Ihr Ver schul den die Un fall fol gen 
be son ders schwer sind (z.B. wenn Sie kei nen Gurt
an ge legt ha ben!).

Grund sätz lich sind zwar auch der Hal ter und
(meist) der Fah rer des an de ren Wa gens er satz -
pflich tig. Zweck mä ßi ger wei se ma chen Sie Ih re
An sprü che je doch bei der Haft pflicht ver si che rung
des Un fall geg ners gel tend. Ist Ih nen der an de re
Be tei lig te nicht be kannt (z.B. weil er Un fall flucht
be gan gen hat), oder war das an de re Fahr zeug
nicht ver si chert, kön nen Sie mög li cher wei se trotz -
dem von den Ver si che run gen Scha dens er satz ver -
lan gen. Wen den Sie sich an den

Ver ein für Ver kehrs op fer hil fe e. V.,
An schrift: Glo cken gieß er wall 1, 20095 Ham burg
Post an schrift: Post fach 10 65 08, 20044 Ham burg;
Tel: 040 /30 18 00; 
In ter net: http://www.ver kehrs op fer hil fe.de.
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Wird Ihr Scha den voll er setzt?

9.
Wel che Schä den sind zu er set zen?

10.



Ha ben Sie ei nen To tal scha den? Dann er hal ten Sie
grund sätz lich das Geld für die Wie der be schaf fung
ei nes gleich wer ti gen Er satz wa gens. Die Um satz -
steu er wird je doch nur er stat tet, wenn und soweit
sie tat säch lich an ge fal len ist. Von ei nem To tal scha -
den spricht man nicht nur, wenn das Fahr zeug we -
gen der Schwe re der Be schä di gung nicht mehr
ord nungs ge mäß re pa riert wer den kann. Ein (wirt -
schaft li cher) To tal scha den liegt auch vor, wenn die
Kos ten der In stand set zung den Zeit wert des Wa -
gens vor dem Un fall er heb lich (in der Re gel 30 %)
über stei gen. In Zwei fels fäl len kön nen Sie von sich
aus ei nen Sach ver stän di gen (vgl. Sei te 21 f.) be auf -
tra gen.

– Die Kos ten ei nes gleich wer ti gen Miet wa gens für
die Zeit der Re pa ra tur oder bis zum Kauf ei nes

23

ein zu schal ten. Den Sach ver stän di gen kön nen Sie
selbst aus wäh len. Die Gut ach ter kos ten hat Ih nen
die geg ne ri sche Ver si che rung zu er set zen. Dies gilt
grund sätz lich auch dann, wenn der Un fall geg ner
oder des sen Haft pflicht ver si che rung be reits ei nen
Sach ver stän di gen be auf tragt ha ben soll te. Die 
In dust rie- und Han dels kam mern ge ben all jähr lich
ein Ver zeich nis der öf fent lich be stell ten Sach ver -
stän di gen he raus und er tei len auch Aus künf te hier -
zu. Von der Werk statt soll ten Sie sich ei ne de tail -
lier te Rech nung ge ben las sen, die Sie der Ver si che -
rung Ih res Un fall geg ners vor le gen kön nen. Bei 
ei nem neu e ren Fahr zeug (in der Re gel bis zu ca. 5
Jah ren oder 100.000 km) kön nen Sie bei schwe ren
Schä den ne ben den Re pa ra tur kos ten auch Aus -
gleich der Wert min de rung ver lan gen, d.h. der Dif -
fe renz im Wert Ih res Fahr zeugs vor dem Un fall
und nach der Re pa ra tur. Für die Hö he der Wert -
min de rung kommt es vor al lem auf das Al ter des
Fahr zeugs, die bis he ri ge Fahr leis tung, die Art der
Be schä di gung und die Re pa ra tur kos ten an.

– Ei nen Neu wa gen kön nen sie ver lan gen, wenn Ihr
be schä dig tes Fahr zeug selbst prak tisch fab rik neu
war (Faust re gel für die Gren ze: ca. 1000 km Fahr -
leis tung, nicht mehr als ein Mo nat Zu las sungs dau -
er) und durch den Unfall erheblich beschädigt
worden ist. Sie kön nen dann Ih ren al ten Wa gen in
Zah lung ge ben und er hal ten die Dif fe renz zum
Kauf preis für den Neu wa gen aus be zahlt. Un ter
Um stän den müs sen Sie ei nen ge wis sen Ab schlag
für die bis he ri ge Nut zung des Un fall fahr zeugs ein -
kal ku lie ren.
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– Auch wenn Sie den Scha den nicht be he ben las -
sen oder die Re pa ra tur selbst aus füh ren, kön nen
Sie als Scha dens er satz grund sätz lich den Be trag
ver lan gen, den die Re pa ra tur in ei ner Werk statt ge -
kos tet hät te. In die sem Fall wird aber die in der
Werk stattrech nung mit ent hal te ne Um satz steu er
nicht er setzt. Liegen die fiktiven Reparaturkosten
allerdings über dem Wiederbeschaffungsaufwand
(= Wiederbeschaffungswert abzüglich Restwert 
Ihres alten Fahrzeugs), muss der Schadensersatz-
anspruch auf der Basis der Anschaffungskosten 
eines gleichwertigen Ersatzfahrzeuges berechnet
werden.

– In Zwei fels fäl len soll ten Sie im mer erst mit der
geg ne ri schen Ver si che rung Kon takt auf neh men,
ehe Sie grö ße re Auf wen dun gen im Ver trau en auf
die Er satz pflicht ih res Un fall geg ners ma chen. Sie
kön nen sich da durch un lieb sa me Über ra schun gen
er spa ren.
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neu en Fahr zeugs sind Ih nen in der Re gel zu er set -
zen. Sie müs sen die se Zeit al ler dings so kurz wie
mög lich hal ten (ggf. wie der hol te An fra ge in der
Werk statt!). Auch für die Be schaf fung ei nes neu en
Fahr zeugs bil ligt man Ih nen grund sätz lich höchs -
tens 2–3 Wo chen zu. Schon im ei ge nen In te res se
soll ten Sie auf ei nen mög lichst güns ti gen Miet wa -
gen ta rif ach ten und zwei bis drei Kon kur ren zan ge -
bo te ein ho len, denn da Sie in der Miet wa gen zeit
Ihr ei ge nes Fahr zeug scho nen, wer den bis zu 20 %
der Kos ten nicht er setzt! Man che Ver si che rer ver -
zich ten al ler dings auf die sen Ab schlag, wenn Sie
das Miet fahr zeug ei ne Klas se nied ri ger als Ih ren
ei ge nen Wa gen wäh len.

Ach tung:
Wenn Sie nicht vol len Scha dens er satz be an spru -
chen kön nen, müs sen Sie auch ei nen Teil der Miet -
wa gen kos ten aus ei ge ner Ta sche be zah len!

– Nut zungs aus fall kön nen Sie be an spru chen,
wenn Sie auf ei nen Miet wa gen ver zich ten. Je nach
Grö ße, Al ter,und Aus stat tung Ih res Fahr zeugs kön -
nen Sie mit ca. 27 bis 99 € pro Tag rech nen.

Noch drei Tipps zur Scha dens ab wick lung:
– Den ken sie bei Ba ga tell schä den an den Scha -
dens chnell dienst, den vie le Ver si che run gen in grö -
ße ren Städ ten un ter hal ten. Dort wird Ihr Scha den
ge schätzt. In man chen Fäl len kön nen Sie sich die
vo raus sicht li chen Re pa ra tur kos ten so gar so fort
aus be zah len las sen. Ei ne Ab fin dungs er klä rung
soll ten Sie al ler dings nur un ter schrei ben, wenn Sie
si cher sind, dass kei ne ver deck ten Schä den mehr
vor han den sind, die Sie noch nicht über bli cken
kön nen.
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Für Schä den Ih rer Bei fah rer haf ten Sie (bzw. Ih re
Ver si che rung) bei Ver schul den, au ßer dem als Hal -
ter we gen der Be triebs ge fahr Ih res Fahr zeugs und
als Füh rer we gen ver mu te ten Ver schul dens. Auch
vom Un fall geg ner (bzw. des sen Ver si che rung) kön -
nen Ih re Bei fah rer Scha dens er satz ver lan gen, wenn
die ser we gen der Be triebs ge fahr des Fahr zeugs
oder we gen Ver schul dens haf tet.

All ge mein gilt, dass Sie ge gen über Per so nen, die
we der Hal ter noch Füh rer ei nes der am Un fall be -
tei lig ten Kraft fahr zeu ge sind, als Hal ter be son ders
streng haf ten:

Scha dens er satz an sprü che be ste hen selbst dann,
wenn der Un fall bei größt mög li cher Sorg falt nicht
zu ver mei den ge we sen wä re (vgl. Sei te 20). Nur
wenn der Un fall auf hö he rer Ge walt be ruht, schei -
det ei ne Haf tung aus. Die Bei fah rer müs sen sich
auch nur ihr ei ge nes Mit ver schul den (z. B. Nicht -
an le gen des Gurts) an spruchs min dernd zu rech nen

las sen, da ge gen grund sätz lich
nicht die Be triebs ge fahr

des Fahr zeugs, in dem
sie sich be fin den.
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Vor al lem bei schwe ren Un fäl len mit Per so nen -
schä den oder der Ge fahr straf recht li cher Sank tio -
nen (Füh rer schein ent zug?) so wie in Zwei fels fäl len
(bei un kla rer Schuld fra ge oder bei Streit über die
Hö he des Er satz an spruchs) wird sich in der Re gel
die Ein schal tung ei nes Rechts an walts emp feh len.
Aber auch in an de ren Fäl len kön nen Sie sich je -
der zeit an ei nen Rechts an walt wen den. Die Kos -
ten für die Durch set zung zi vil recht li cher An sprü -
che müs sen Ih nen von der geg ne ri schen Ver si che -
rung er stat tet wer den, soweit sich die gel tend ge -
mach ten An sprü che als be rech tigt er wei sen. An de -
re Kos ten müs sen Sie in der Re gel selbst tra gen,
wenn Sie nicht rechts schutz ver si chert sind.

Ha ben Sie nur ein ge rin ges Ein kom men, er hal ten
Sie ge gen ei ne nied ri ge Ge bühr trotz dem Rechts -
rat (Be ra tungs hil fe). Er kun di gen Sie sich nach den
nä he ren Ein zel hei ten bei Ih rem Amts ge richt.
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Brau chen Sie ei nen Rechts an walt?

11.
Haf ten Sie für Schä den Ih rer Bei fah rer?

12.



Scha dens re gu lie rung
Un fäl le im Aus land sind meist be son ders un an ge -
nehm. Er eig net sich der Un fall in ei nem an de ren
Mit glied staat der Eu ro pä i schen Ge mein schaft oder
in Lich ten stein, Is land oder Nor we gen (Eu ro päi -
scher Wirt schafts raum, EWR), er folgt seit dem 1. Ja -
nu ar 2003 ei ne er leich ter te Scha den re gu lie rung
von Deutsch land aus. Glei ches gilt, wenn sich der
Un fall in ei nem Dritt land er eig net hat, das Mit glied
des Grü ne-Kar te-Sys tems ist, und wenn die Un fall -
be tei lig ten aus dem EWR-Be reich kom men. Der
Ge schä dig te muss sei nen Wohn sitz in ei nem
EWR-Staat und das den Un fall ver ur sa chen de Fahr -
zeug sei nen ge wöhn li chen Stand ort in ei nem Mit -
glied staat ha ben und dort ver si chert sein. Sie kön -
nen dann nach dem Un fall nach Hau se zu rück keh -
ren und von hier aus die wei te re Scha densre gu lie -
rung be trei ben. Im Ein zel nen gilt da bei Fol gen des:

Ih nen steht ein Di rek tan spruch ge gen die Ver si che -
rung des Un fall geg ners zu. Sie kön nen sich we gen
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Un fäl le mit ei nem Aus län der kön nen Ih nen auch
in der Bun des re pub lik pas sie ren. Sie kön nen dann
even tu ell un mit tel bar durch den 

Deut sches Bü ro Grü ne Kar te e.V., 
Glo cken gieß er wall 1 
20095 Ham burg 
Te le fon 0 40/33 44 00 

Scha den er satz er hal ten. Neh men Sie es in die sen
Fäl len mit der Auf nah me des Un falls be son ders ge -
nau und no tie ren Sie vor al lem auch Na men und
An schrift der Ver si che rung so wie das Kenn zei chen
des aus län di schen Fahr zeugs. Für ei ni ge Län der
kann der Nach weis der Aus stel lung ei ner Grü nen
Kar te für das Schä dig er fahr zeug er for der lich sein.
Im  Zwei fel soll ten Sie sich 
da her das Dop pel oder ei ne 
Ko pie des Do ku ments 
aus hän di gen las sen.
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Un fäl le mit Ge biets frem den

13.
Un fäl le im Aus land

14.

Ach tung: Warn wes ten-Pflicht
In Belgien, Italien, Kroatien, Norwegen, Öster-
reich, Portugal, Rumänien, der Slowakei, Spanien
und Tschechien müssen Autofahrer nach den ge-
setzlichenVorschriften Warnwesten mit sich führen
und nach einem Unfall oder einer Panne beim Ver-
lassen des Fahrzeugs anlegen. Bei Nicht be ach tung
die ser Re ge lung droht ein Buß geld. In Frank reich
wird eben falls bereits über eine Warn wes ten pflicht
diskutiert. Er kun di gen Sie sich vor Ih rem nächs ten
Ur laub bei den Au to mo bil clubs nach ei ner mög -
li chen Warn wes ten pflicht. Am bes ten füh ren Sie
ei ne Warn wes te griff be reit auf je der Rei se mit.



aus län di schen Ent schä di gungs stel le aus ei nan der.
Sie schließt aber den Vor gang ab, wenn zwei 
Mo na te nach Ein gang des An trags bei der Ent schä -
di gungs stel le das Ver si che rungs un ter neh men oder
des sen Scha den re gu lie rungs be auf trag ter das Scha -
dens er satz ver lan gen be grün det be ant wor tet. Die
wei te re Re gu lie rung er folgt dann mit der Ver si che -
rung oder ih rem Scha den re gu lie rungs be auf trag ten.

Er satz fä hi ger Scha den
Bei der Gel tend ma chung von Scha dens er satz an -
sprü chen bei ei nem Un fall im Aus land müs sen Sie
(auch bei ei ner Re gu lie rung im In land) aber 
be ach ten, dass Sie nur den Scha den er setzt ver lan -
gen kön nen, der Ih nen nach den im Aus land gel -
ten den Ge set zen zu steht. In ei ni gen wich ti gen 
Ur laubs län dern sind die Schä den nicht in dem in
Deutsch land üb li chen Um fang er stat tungs fä hig.

Ha ben Sie und der Er satz pflich ti ge bei ei nem 
Un fall im Aus land den ge wöhn li chen Auf ent halt in
Deutsch land (Sie koll idie ren bei spiels wei se an 
Ih rem aus län di schen Ur laubs ort mit dem Wa gen
ei nes eben falls in Deutsch land an säs si gen an de ren
Ur lau bers), so kön nen Sie Ih re An sprü che in der
Re gel auf der Grund la ge des deut schen Rechts gel -
tend ma chen.
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der Scha dens re gu lie rung ent we der un mit tel bar 
an die se Ver si che rung oder an den in län di schen
Scha den re gu lie rungs be auf trag ten der Ver si che -
rung wen den. Da zu be stellt je des Ver si che rungs -
un ter neh men in Deutsch land ei nen Scha den re -
gu lie rungs be auf trag ten. In for ma tio nen über den
Scha den re gu lie rungs be auf trag ten und die Ver si -
che rung er hal ten Sie von der Aus kunfts stel le 
(s. Sei te 8).

Für die Scha dens re gu lie rung gel ten die glei chen
Be ar bei tungs fris ten, wie bei ei nem Un fall im 
In land (s. Sei te 19). Der Scha denre gu lie rungs be -
auf trag te (oder die Ver si che rung) müs sen da nach
in ner halb von drei Mo na ten ent we der ein An ge bot
vor le gen oder schrift lich be grün den, wa rum dies
nicht er folgt.

Ver streicht die se Frist, oh ne dass die Ver si che rung
oder de ren Scha denre gu lie rungs be auf trag ter die -
ser Ver pflich tung nach ge kom men ist,  kön nen Sie
sich an die Ent schä di gungs stel le für Schä den aus
Aus lands un fäl len wen den. Bei der für Deutsch -
land zu stän di gen Ent schä di gungs stel le han delt es
sich um den Ver ein „Ver kehrs op fer hil fe e. V.“ in
Ham burg.

An schrift:: 
Glo cken gieß er wall 1, 
20095 Ham burg; 
Post an schrift: Post fach 10 65 08, 20044 Ham burg;
Tel: 040/30 18 00; 
In ter net: http://www.ver kehrs op fer hil fe.de.

Die Ent schä di gungs stel le re gu liert Ih ren Scha den
und setzt sich dann mit dem Ver si che rer oder der
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Un fall kos ten kön nen sich bei der Ein kom men steu er
oder beim Lohn steu er jah res aus gleich steu er sen -
kend aus wir ken.

Auf wen dun gen, die durch ei nen Ver kehrs un fall
ent ste hen, kön nen näm lich – un ab hän gig vom Ver -
schul den – beim Fi nanz amt als Be triebs aus ga ben
oder Wer bungs kos ten gel tend ge macht wer den,
wenn sich der Un fall auf ei ner aus schließ lich 
be trieb li chen oder be ruf li chen Fahrt er eig net hat
und für den Un fall nicht pri va te Grün de, wie z.B.
Alkoholeinfluss, maß ge bend wa ren.

Als be trieb lich sind bei Ge wer be trei ben den, Frei -
be ruf lern oder Land- und Forst wir ten z.B. Fahr ten
zur Be triebs stät te, zu Kun den, Lie fe ran ten, Man -
dan ten usw. an zu se hen. Als be ruf li che Fahr ten
kom men bei Ar beit neh mern ne ben Dienst rei sen 
in ers ter Li nie Fahr ten zwi schen Woh nung und 
Ar beits stät te in Be tracht.

Steu er lich aus wir ken kön nen sich im Er geb nis nur
die tat säch lich ent stan de nen und um Er satz leis tun -
gen (z.B. von der geg ne ri schen Haft pflicht- bzw.
von der ei ge nen Kas ko- oder Rechts schutz ver si che -
rung) ge kürz ten Auf wen dun gen, wie z.B. Re pa ra -
tur kos ten, ge ge be nen falls Wert min de rung am ei ge -
nen Fahr zeug, Ab schlepp kos ten, Gut ach ter kos ten,
Ge richts-  und An walts kos ten.

Steu er lich nicht ab zieh bar sind da ge gen stets evtl.
fest ge setz te Geld stra fen, Geld bu ßen, Ord nungs-
und Ver war nungs gel der.

We gen wei te rer Ein zel hei ten wen den Sie sich bit te
an das für Sie zu stän di ge Fi nanz amt.

Auch das Fi nanz amt kann Ih nen hel fen!

15.
1) Un fall be tei lig ter A: 

Na me und An schrift des Fah rers:

Na me und An schrift des Hal ters:

Fahr zeug typ: 

Amtl. Kenn zei chen:

Ver si che rung:

Ver si che rungs num mer:

2) Un fall be tei lig ter B:

Na me und An schrift des Fah rers:

Na me und An schrift des Hal ters:

Fahr zeug typ: 

Amtl. Kenn zei chen:

Ver si che rung:

Ver si che rungs num mer:

Un fall pro to koll

�
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3) Un fall ort:

4) Un fall zeit: 

5) Schil de rung des Un fall ver laufs:

6) Be son der hei ten (z.B. Ne bel u. ä.):

7) Un fall schä den:

a) Per so nen schä den:

b) Schä den am Kraft fahr zeug A:

c) Schä den am Kraft fahr zeug B:

8) Zeu gen (Na me und An schrift):

9) Auf neh men de Po li zei dienst stel le:

Un ter schrift     Un ter schrift

1) Un fall be tei lig ter A: 

Na me und An schrift des Fah rers:

Na me und An schrift des Hal ters:

Fahr zeug typ: 

Amtl. Kenn zei chen:

Ver si che rung:

Ver si che rungs num mer:

2) Un fall be tei lig ter B:

Na me und An schrift des Fah rers:

Na me und An schrift des Hal ters:

Fahr zeug typ: 

Amtl. Kenn zei chen:

Ver si che rung:

Ver si che rungs num mer:

Un fall pro to koll
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3) Un fall ort:

4) Un fall zeit: 

5) Schil de rung des Un fall ver laufs:

6) Be son der hei ten (z.B. Ne bel u. ä.):

7) Un fall schä den:

a) Per so nen schä den:

b) Schä den am Kraft fahr zeug A:

c) Schä den am Kraft fahr zeug B:

8) Zeu gen (Na me und An schrift):

9) Auf neh men de Po li zei dienst stel le:

Un ter schrift     Un ter schrift

Zeugen
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He raus ge ber: Bay e ri sches Staats mi nis te ri um der Jus tiz 
– Re fe rat für Öf fent lich keits ar beit –

Priel may er stra ße 7, 80097 Mün chen
Stand April 2007

Gra fik-De sign: Ma rion und Ru dolf Schwarz beck, Gau ting
Car toons: Erik Lie ber mann, Steingaden

Druck: Medienhaus Mintzel-Münch, 95028 Hof  

Gedruckt auf umweltfreundlichem Papier 
aus ca. 50 % Abfallpapier und chlorfrei gebleicht

Hin weis

Die se Druck schrift wird im Rah men der Öf fent lich keits ar beit der Bay e ri schen Staats re gie -
rung he raus ge ge ben. Sie darf we der von Par tei en noch von Wahl wer bern oder Wahl hel fern
im Zeitraum von 5 Mo na ten vor ei ner Wahl zum Zwe cke der Wahl wer bung ver wen det wer -
den. Dies gilt für Land tags-, Bun des tags-, Kom mu nal- und Eu ro pa wah len. Miss bräuch lich ist
wäh rend die ser Zeit ins be son de re die Ver tei lung auf Wahl ver an stal tun gen, an In for ma ti ons -
stän den der Par tei en, so wie das Ein le gen, Auf dru cken und Auf kle ben par tei po li ti scher In for -
ma tio nen oder Wer be mit tel. Un ter sagt ist gleich falls die Wei ter ga be an Drit te zum Zwe cke
der Wahl wer bung. 

Auch oh ne zeit li chen Be zug zu ei ner be vor ste hen den Wahl darf die Druck schrift nicht in 
ei ner Wei se ver wen det wer den, die als Par tei nah me der Staats re gie rung zu guns ten ein zel -
ner po li ti scher Grup pen ver stan den wer den könn te. 

Den Par tei en ist es ge stat tet, die Druck schrift zur Un ter rich tung ih rer ei ge nen Mit glie der zu
ver wen den.



BAYERN DIREKT ist Ihr direkter Draht
zur Bayerischen Staatsregierung. 
Unter Telefon 01801-201010

(4,6 Cent pro Minute 
aus dem Netz der Deutschen Telekom) 

oder per E-Mail unter 
direkt@bayern.de 

erhalten Sie Informationsmaterial 
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zuständigen Stellen 
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Bayerischen Staatsregierung.

Die Servicestelle 
kann keine Rechtsberatung 
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